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Deshalb: Werde bei uns Mitglied! Jetzt!
ommunaler Nahverkehr Berlin
ebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 

sere Forderungen konzentrieren sich auf das Wesentliche. Wir haben 
s Ziel, Eure Arbeits- und Entgeltbedingungen zu verbessern. 

ir fordern: 

Absenkung der Arbeitszeit bei vollem Lohnausgleich für alle Beschäftigten der 
BT und alle BVG Beschäftigten ab Eintrittsdatum 1. September 2005. Beibe-
haltung der Regelungen für Altbeschäftigte 

Sämtliche durch den Arbeitgeber veranlasste Zeit ist Arbeitszeit und muss zu 
100 Prozent vergütet und als Arbeitszeit berechnet werden. Abzug von maxi-
mal 30 Minuten für Pausen 

Verpflichtende ganztägige Mindestwendezeit von 10 Minuten 

Mindestens 12 Stunden Ruhezeit für die Beschäftigte im Fahrdienst 

20 Euro Entschädigung für jeden geteilten Dienst 

Bessere Entlastungsregelungen für die Beschäftigte im Fahrdienst 

Einführung von zwei weiteren Erfahrungsstufen in der Entgelttabelle 

Einführung einer betrieblichen Altersversorgung für die Beschäftigten bei der 
BT auf dem Niveau des TV Altersversorgung 

Einführung von Regelungen für den Fall gesundheitsbedingter Fahrdienstun-
tauglichkeit für die Beschäftigten der BT 

undesrahmentarifvertrag 
leichzeitig haben wir die Vereinigung kommunaler Arbeitgeberverbände (VKA) 
 Verhandlungen für einen Bundesrahmentarifvertrag Nahverkehr aufgefordert. 
ir fordern auf dieser Ebene weitere Verbesserungen für die Beschäftigten im 

ommunalen Nahverkehr. Dies umfasst unter anderem: 

30 Tage Urlaub 
100 % Jahressonderzahlung 
Zuschläge auf der individuellen Stufe 
Verbesserungen bei den Überstunden 

Wir kämpfen für Dich und Deine Interessen! 
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Verbesserungen für alle Beschäftigten zu erreichen. 
er dbb hilft! 

nter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten kompetente 
achgewerkschaften mit insgesamt mehr als 1,3 Millionen Mitgliedern den 
eschäftigten des öffentlichen Diensts und seiner privatisierten Bereiche 
nterstützung sowohl in tarifvertraglichen und beamtenrechtlichen Fragen, als 
ch im Falle von beruflichen Rechtsstreitigkeiten. Nur Nähe mit einer 
rsönlich überzeugenden Ansprache jedes Mitglieds schafft auch das nötige 

ertrauen in die Durchsetzungskraft einer Solidargemeinschaft. 
er dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten im 
fentlichen Dienst und seiner privatisierten Bereiche. Nähe zu den Mitgliedern 
t die Stärke des dbb. Wir informieren schnell und vor Ort über www.dbb.de, 
er Flugblätter dbb aktuell und unsere Magazine dbb magazin und tacheles. 

itglied werden und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen Fachgewerkschaft von 
bb beamtenbund und tarifunion – es lohnt sich! 
intergrund 
er Tarifvertrag zur Regelung der Arbeitsbedingungen bei den Nahverkehrs-
trieben im Land Berlin (TV-N Berlin) wurde durch den dbb fristgerecht ge-
ndigt. Unser Ziel ist weiterhin es, den Tarifvertrag an die geänderten Rah-
enbedingungen des kommunalen Nahverkehrs in Berlin anzupassen. Da An-
rderungen und Arbeitsbelastungen ständig steigen, ist es jetzt notwendig, 


